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Die Ähre
Offizielle Mitteilungen des Verbandes Schweizerischer Fouriergehilfen
Zentralpräsident vakant Korrespondenzen an: Käser Hugo, Kriegstettenstrasse 2

4563 Gerlafingen 0 P 065 35 67 07 G 065 42 31 11

Zentrale Technische Leiter
Hptm Stauffer Hans, Ahornistr. 7, 3527 Heimberg £3 P 033 37 66 12 G 031 67 43 04

Hptm Bazzani Carlo, Kirchbreiteweg 3 a, 6033 Buchrain
P 041 33 29 41 G 041 31 45 45

Zentralvorstand

4L De/egzerZe«i>er.r<»»»z/««g zroz»

25. /«ßi, 1500 U£r, i'cÄlow Hzzwige«
z« .SYaWe« èez Ko«o(/z«ge»

Schloss Hünigen im Emmental, 1500 Uhr:
Der Zentralpräsident meldet die Versamm-
lung Oberst Kernen, Vertreter des Ober-
kriegskommissärs, Brigadier Ehrsam. Er be-
grüsst folgende Gäste: Hptm Gerber (stellv.
Kreiskdt von Konolfingen und Vertreter des
Kant. Militärdirektors), Herr Gemeinderat
Kummer (Konolfingen), Oberst Kernen
(OKK), Oberst Kesselring (OKK), Major
Rusch (Kdt Four S + Four Geh K), Major
Rytz (Sektionschef Bern), Hptm Frutig
(SOGV), Four Hiss (SFV), Wm Brändle
(VSMK) und die Ehrenmitglieder unseres
Zentralverbandes, Oberstlt John, Gfr Kauf-
mann und Gfr Gischard.

Zentralpräsident Werner Sigrist gibt in sei-
nem Jahresbericht einen kurzen Rückblick
über die verflossenen 10 Jahre, 1973 wurde
er in Basel zum Zentralpräsidenten gewählt.
Seither ist, trotz vieler Bemühungen, die
Mitgliederzahl um rund 300 gesunken. Das
Durchschnittsalter der Mitglieder klettert
bald über das Wehrpflichtalter hinaus. Es
müsste in allen Kreisen mehr getan werden,
um die jungen Soldaten für ein Staatsbürger-
liches Pflichtbewusstsein zu gewinnen. Ohne
ausserdienstliche Weiterbildung befindet
man sich auf dem Weg des Rückschritts.
Eine Auflösung unseres Verbandes und ein
Übertreten in den Fourierverband wäre sinn-
voll und hätte nichts mit Trotzreaktion oder
Resignation zu tun. Er dankt allen Kamera-
den der hellgrünen Verbände, welche ihn
in seiner Arbeit unterstützt haben.

Hptm Hans Stauffer, Zentraltechnischer
Leiter, erläutert in seinem Jahresbericht das

Rahmentätigkeitsprogramm der Hellgrünen
Verbände (Juli 1981 — Juni 1983). Folgende
Hauptgebiete wurden behandelt:

1. Zubereiten der neuen Verpflegungsarti-
kel, vorgekochte Menus, Brotbacken

2. Wasserversorgung mit Gewicht auf prak-
tische Übungen

3. Geheimhaltung im Büro, Spionageabwehr

4. Durchhalteübungen
5. Häufige Fehlerquellen im Rechnungswe-

sen

6. Kartenlesen, Kartentechnik, Orientieren
im Gelände

Im Berichtsjahr 1982 haben 7 Sektionen
auf Grund des erwähnten Programms und
aus eigener Initiative 40 Anlässe durchge-
führt (Vorjahr 36). Die Teilnehmerzahl stieg
um 13% (1982: 429 Funktionäre). Die
grössten Teilnehmerzahlen vermochten die
als Wettbewerb ausgeschriebenen Hausauf-
gaben sowie praktische Übungen im Bereich
Truppenhaushalt/Warenkunde zu mobilisie-
ren. Das Schwergewicht in den Sektionen
ist vermehrt auf die eigentliche Aus- und
Weiterbildung der Four Geh auszurichten.
Die höchste durchschnittliche Teilnehmer-
zahl pro Veranstaltung erreichte, wie im Vor-
jähr, die Sektion Bern (7 Anlässe mit je 24

Teilnehmern). Für alle Hellgrünen gilt das-
selbe Ziel: Durch ausserdienstliche Ausbil-
dung optimal in die nächste Dienstleistung!
Dies ist Pflicht und Schuldigkeit eines jeden
gegenüber der Truppe.

Die Jahresrechnung 1982 sowie das Budget
1983 wurden vorgängig durch die Sektionen
eingesehen. Es erfolgt einstimmige Geneh-
migung. Den VSFG-Redaktoren, Kamerad
W. Sigrist («Der Fourier»), und Kamerad
J.-M. Gorgerat («Le Fourrier Suisse») wird
für ihre grosse und zuverlässige Arbeit ge-
dankt.

Seit der DV 1982 in Basel wurden verschie-
dene Verhandlungen und Abklärungen betr.
Übertritt in den Fourierverband durchgeführt.
Unter den Sektionen kam jedoch kein ein-
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heitliches Ergebnis zustande. Dies zeigt sich

nun auch im Abstimmungsergebnis der heu-

tigen DV. Von 39 Stimmberechtigten ent-
schliessen sich 15 für die Weiterführung
unseres Dachverbandes, 23 für die Auflö-
sung. Da gemäss Zentralstatuten die Auflö-
sung einer zwei-drittel Mehrheit bedürfte,
wird unser Verband weiterhin bestehen
bleiben. An sich darf man diese Entschei-
dung als erfreulich bewerten. Betrüblich an
der ganzen Sache ist, dass doch die «einfa-
che Mehrheit» für eine Auflösung eingestellt
ist, was gewisse Auswirkungen auf den
Fortbestand einiger Sektionen haben wird.
Die Sektionen Ostschweiz und Graubünden
haben ihre Auflösung bereits beschlossen.
Die Zukunft wird zeigen, wie weit die ver-
bleibenden Sektionen den Dachverband über
Wasser halten können.

Gfr Werner Sigrist tritt nach lOjähriger Tä-
tigkeit als Zentralpräsident zurück. Da kein
Nachfolger gefunden werden konnte, wird
im nächsten Jahr Gfr Hugo Käser, Vizeprä-
sident des ZV und Sektionspräsident SO,
den Dachverband leiten. Die ZV-Mitglieder
M. Müller (BE) und A. Cescatti (BE) treten
zurück. Neu gewählt wird A. Merz (BE).
Folgende Mitglieder werden für weitere 2

Jahre bestätigt: H. Käser (SO) A. Schlüpfer
(OS), P. Pfister (SO), B. Galatti (ZH),
J. Marti (SO). Die beiden techn. Leiter,
Hptm H. Stauffer und Hptm C. Bazzani,
stellen sich weiterhin zur Verfügung.

Die Sektion Solothurn kann die Raschein-
Kanne und die Sektion Bern die Johnische
Kanne in Empfang nehmen. Der scheidende
Zentralpräsident, Gfr Werner Sigrist (10
Jahre ZP) und der Zentralkassier, Gfr Aug.
Schläpfer (17 Jahre ZV-Kassier) werden mit
grossem Applaus zu Ehrenmitgliedern er-
nannt.

Die nächste DV wird voraussichtlich in So-
lothurn stattfinden. Der Zentralvorstand
wird in dieser Sache noch definitiven Be-
schluss fassen.

Allen Gästen und Kameraden sei an dieser
Stelle für ihre Unterstützung und Mitwir-
kung bestens gedankt. Ein besonderer Dank
geht an die Gemeinden Grosshöchstetten
und Konolfingen für ihre Gastfreundschaft.

Sektion Aargau
Techn. Leiter
Hptm Siegenthaler Gottfried, Florastr. 8, 5000 Aarau

Sektion beider Basel
Präsident
Keller Bernhard, Bernoullistrasse 24, 4056 Basel

p P 061 25 89 74 G 061 22 83 83

Techn. Leiter
Major Zimmermann Paul, Lörracherstrasse 133
4125 Riehen 0 P 061 67 30 14 G 061 20 26 12

Bétz'C/Û «èer 4ze IZOOT

25./2Ü. JKKZ Z'ZZ Groxrfro'ctae/re«.

Im Vordergrund stand die Frage der Auf-
lösung oder den Fortbestand unseres Dach-
Verbandes. In der Abstimmung konnte die
2/3 Mehrheit nicht erreicht werden (es fehl-
ten ganze 3 Stimmen), somit wird der Dach-
verband nicht aufgelöst. Sein Weiterbeste-
hen scheint aber nicht gesichert, konnte
doch kein Zentralpräsident gewählt werden.
Dies enttäuscht um so mehr, als auch aus
den Reihen der für den Fortbestand plädie-
renden Sektionen keine Nomination zustan-
de kam.
Dank der guten Organisation der mit der
Durchführung der DV betrauten Sektion
Bern und der gewohnten, hervorragenden
Kameradschaft haben die Delegierten den-
noch ein prächtiges Wochenende im Em-
mental verlebt. Besonders der lockere, volks-
tümliche Samstagabend vermochte die dunk-
len Wolken zu überdecken.

Wir gratulieren nachträglich unserem tech-
nischen Leiter Major Paul Zimmermann
und seiner Patrouille zur glänzenden Ran-
gicrung an den Wettkampf tagen der Hell-
grünen Verbände vom 6. — 8. Mai in Solo-
thurn.

Sektion Bern
Präsident
Cescatti Andreas, Jupiterstrasse 33/1147, 3015 Bern

£ P 031 32 32 09 G 031 64 75 38

Techn. Leiter
Hptm Stauffer Hans, Ahornistrasse 7 3527 Heimberg

^5 P 033 37 66 1 2 G 031 67 43 07

Obit Baumann Max, Bernstrasse 174, 3258 Seedorf
P 032 82 29 52 G 031 67 43 08

De/egzer/ezzverrzzOT?»/zzng vozzz 25./26. Jzzzzz

Allen Gästen und Kameraden danke ich für
die Teilnahme und Unterstützung bestens.

Speziell dem Gemeindeschreiber von Gross-
höchstetten, Paul Luginbühl. sowie seiner
Ehefrau Heidi danke ich für die unermüdli-
che Hilfsbereitschaft und Arbeit vor und
während unseres Anlasses. Ich danke auch
meinen OK-Kameraden Max Baumann, Hans
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Hauswirth, René Kiibli, Andreas Merz und
Martin Müller für den tadellosen Einsatz
und die freundschaftliche Zusammenarbeit.

Andi Cescatti, OK-Präsident

TRUBU: l»/o>7»rtfro«yaèe«rf «Ber Jz'e

7. /««/, Karer«e Ber«

Die durch unsere Sektion organisierte Ver-
anstaltung war ein voller Erfolg. löOTeilneh-
mer aller Hellgrünen der Berner-Sektionen
konnten begrüsst werden. Unser technischer
Leiter, Hptm Hans Stauffer sowie zwei sei-
ner OKK-Mitarbeiter, Hptm Christen und
Lt Bazzi, haben uns an praktischen Beispie-
len in die Geheimnisse der TRUBU einge-
führt. Ihre Arbeit sei bestens verdankt. Sie
haben uns gezeigt, dass der nächste Dienst
keine Probleme bringen wird. Dank TRUBU!

300 ,>» CTtfcBe/AScBz'me« — TlgWRtfr
.SWrlag, 13. Aag., 14 UBr, Zäzz'uBl

Wir hoffen, dass viele «Hellgrüne» aller
Berner-Sektionen an diesem Chachelitreffen
dabei sein werden. Auch weibliche Beglei-
terinnen dürfen die Flinte anlegen. Wir freu-
en uns, auch diesmal ein Chacheli dem be-
sten Schützen (oder Schützin) übergeben zu
dürfen. Die Sektionsbesten erhalten einen
Wanderpreis. Weitere Preise und das gemüt-
liehe Zusammensein im Schützenstübli spre-
chen genügend Worte

Anmeldungen an den Präsidenten, oder ein-
fach kommt nach Zäziwil.

Der Versand der Teilnehmerkarten wird
Ende August/Anfang September erfolgen.
Wir hoffen, dass sich wiederum viele Käme-
raden und Gäste an unserem Wettbewerb
beteiligen werden.

Sektion Graubünden
Präsident
Raschein Luzius, Partal, 7099 Malix

Sektion Ostschweiz
Präsident
Schär Ernst, Klosterweidlistrasse 1a, 9010 St. Gallen

P P 071 22 02 15 Q 071 20 71 11

Techn. Leiter
Major Hans Müller, Zwyssigstr. 25, 9000 St. Gallen

0 P 071 27 22 43 G 071 20 71 11

Sektion Solothurn
Präsident
Käser Hugo, Kriegstettenstrasse 2, 4563 Gerlafingen

p P 065 35 67 07 G 065 42 31 11

Techn. Leiter
Major Meier Fred, Rainstrasse 7, 4528 Zuchwil

0 P 065 25 60 33 G 065 8 66 88

Sektion Zentraischweiz
Präsident
Meier René, Zimmeregg 26, 6014 Littau

P 041 55 78 44 G 041 21 51 11

Techn. Leiter
Hptm Bazzani Carlo, Kirchbreiteweg 3 a,
6033 Buch rain 0 P 041 33 29 41 G 041 31 45 45

Sektion Zürich
Präsident
Stiefel Alfred, Zelglistrasse 4, 8500 Frauenfeld

^5 P 054 3 43 11 G 054 7 91 11

Techn. Leiter
Oblt Müller Jürg, Hasli, 8554 Müllheim-Wigoltingen

£5 P 054 8 15 07 G 01 316 13 00

Stamm in Winterthur
jeden 2. Dienstag im Monat, Restaurant Sonneck,
Römerstrasse 159, Oberwinterthur

• NäcBy/e Verwrj/aflawg:
Sonntag, 4. September: Herbstwanderung
Wir treffen uns zu einer gemütlichen Wan-
derung im schönen Tösstal um 08.20 Uhr in
Fischental.

Ausrüstung: Wandertenue evtl. Regenschutz
Diese Wanderung würde sich gut eignen für
neue, junge Mitglieder einen ersten Kontakt
zu pflegen mit den Aktiven. Vor allem
bietet sich hier genügend Zeit zu Informa-
tionen von beiden Seiten

Gewürzassortiment «Truppenhaushalt
Bestehend aus: Pfeffer, Curry, Paprika, Muskatnuss, Lorbeerblätter, Majoran, Thymian, Nelken,

Kümmel, Rosmarin, Worcester-Sauce, Oregano

I
Preise: I I AKTION

Gewürzassortiment Kleinpackung Fr. 28.— I I Hhamninnnn«! rtp Park
Gewürzassortiment Mittelpackung Fr. 38.— I I UnampignOnS ÜB rarlS
Gewürzassortiment Grosspackung Fr. 55.— I I ZitfOnBilSaft

CO HANS SCHAFFLÜTZEL 3063ITTIGEN bei Bern
HÄMO -\T| PRODUKTE Postfach 73 Telephon 031-58 26 65
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